
Ich evangelisiere aus Überzeugung

Gott will, dass alle Menschen gerettet werden 
und seine Wahrheit erkennen. 1. Timotheus 2,4

–	 Was hat Jesus unternommen, um dir persönlich seine Liebe zu zeigen?
–	 Wie hast du davon erfahren, dass du Jesus wichtig bist?
–	 Wann hast du realisiert, dass du Jesus brauchst?
–	 Warum hast du realisiert, dass du Jesus brauchst?

Vier Aussagen, die es in sich haben
«Gott will, dass  alle Menschen gerettet werden und seine Wahrheit erkennen.» 
1.Timotheus  2,4

«Der Menschensohn ist gekommen, um die Verlorenen zu suchen und zu retten.» 
Lukas 19,10

«Dann sagte er zu ihnen: Gehet hin in die ganze Welt und verkündet die Gute Nachricht 
allen Menschen. Wer zum Glauben kommt und sich taufen lässt, wird gerettet. Wer nicht 
glaubt, den wird Gott verurteilen.» 
Markus 16,15+16

«Ich sende sie in die Welt, wie du mich in die Welt gesandt hast.»
Johannes 17,18

?

Jesus kam auf diese Welt, um Menschen ohne Gottesbeziehung zu suchen 
und zu retten. Das war sein erklärtes Ziel und er gab diesen  Auftrag an  
seine Jünger weiter. Deshalb hat der evangelistische  Auftrag auch in mei-
nem Leben eine hohe Priorität. Meine  Motivation, anderen Menschen von 
Jesus weiterzusagen, ist Jesus selber:

• Weil er mich beschenkt und beauftragt hat, will ich  andere beschenken.
• Weil er mich geliebt hat, will ich  andere Menschen lieben.
• Weil ich die rettende Botschaft vom Evangelium gehört und angenomm 

habe, will ich sie anderen erzählen.

Damit bin ich ganz nah an Gottes Herzensanliegen! Neben der Überzeu-
gung für die Evangelisation braucht es Gebet: das Gebet für mich als 
Botschafter Gottes.
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1. Gott liebt mich und meine Freunde/Mitmenschen
2. Meine Freunde/Mitmenschen, die Jesus nicht kennen, sind aus geistlicher Sicht verlo-

ren
3. Diese Freunde/Mitmenschen brauchen Jesus

Was löst das bei dir aus?

____________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________

Gebet für mich als Botschafter:
Neben der Überzeugung, dass ich damit Gottes Herzensanliegen weitertrage, bin ich auf 
das Gebet für mich persönlich als Botschafter angewiesen:

«Betet auch für uns, damit Gott uns eine Möglichkeit gibt, sein Geheimnis zu verkünden: 
die Botschaft von Christus. Und betet, dass ich frei und offen von dem reden kann, was 
mir aufgetragen wurde.»
Kolosser 4, 3+4

Das Gebet ist eine mächtige Waffe, die wir einsetzen sollen. Paulus rät, zu beten um:
–	 Möglichkeiten, von Jesus weiterzusagen
–	 Freiheit und Offenheit, zu reden

	Weil Gott mich beschenkt und beauftragt, will ich andere beschenken.
	Weil Gott mich geliebt hat, will ich andere Menschen lieben.
	Weil ich  die rettende Botschaft vom Evangelium gehört und angenommen habe, 
	 will ich  sie anderen erzählen.

Gebet für meine Freunde:
Schreibe die Namen von drei Freunden auf das VIP-Kärtli* und bete während der nächs-
ten 42 Tage täglich 1 Minute für sie. Bete, dass Gott dich als Botschafter in ihrem Leben 
braucht. Auf deine persönliche, ganz spezielle Art, Botschafter zu sein, werden wir im 
nächsten Kapitel eingehen.

* VIP=very important person=sehr wichtige Person

!

!

Ich evangelisiere aus Überzeugung

	Für was möchtest du für dich beten (lassen), wenn du daran denkst, dass du Bot-
schafter bist?

____________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________

	Für welche drei Freunde möchtest du während der nächsten 42 Tage täglich eine 
Minute beten? Schreibe die drei Namen auf das VIP-Kärtli.

____________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________

Hausaufgaben
Bete täglich eine Minute für deine VIP-Leute.
Fülle den Fragebogen auf der nächsten Seite zum persönlichen Evangelisationsstil aus und 
bringe ihn das nächste Mal mit.
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